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Salleijches Vageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Hand

Mit Zuſtellung der n Blätter monatlichmehrdurch die Poſt Ausgabe A an Humor Blätter Mk L

desgl B mit den Hum Blättern 10vierteljährüch außer Beſtellgeld

Unzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile eigen 30 Vh 75 Be hre Je ln 295 e
SauptGepeditiont

Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
irſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Die heutige Nummer umfaſzt 12 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Reichskanzler Fürſt Bülow wird zur Taufe des Kaiſerenkels ſeinen
Badeaufenthalt in Norderney unterbrechen und nach Berlin reiſen

aneeeeeeeeeooo

Der bayeriſche Finanzminiſter Freiherr von Riedel iſt in der Nacht zu
heute geſtorben

Der Herzog von Connaught und der engliſche Kriegsminiſter Haldane
werden an den diesjährigen deutſchen Kalſermanövern teilnehmen

Jn Eſſen hat ſich ein nationaler Arbeiterwahlausſchuß gebildet der die
Wahl von Arbeiterkandidaten aus dem evangeliſchen Lager für die
nächſte Reichstagswahl anſtrebt

Die Wiener Blätter ſtellen Betrachtungen darüber an wie ſich wohl
bei einem Ableben des Sultans die Lage in der Türkei geſtalten würde

Jm Somalilande hat der von früher her bekannte tolle Mullah einen
Eingeborenenſtamm überfallen viele wurden getötet

Der Präſident von Braſilien hat ſich über die ſogenannte deutſche
Gefahr in bemerkenswerter Weiſe ausgeſprochen

Weitere und größere Fleiſchnot
Halle 14 Auguſt

Die Fleiſchnot über die vor nicht langer Zeit ſo laut und beſtändig
geklagt worden iſt iſt nicht nur nicht überwunden ſie iſt größer noch ge
worden Rinder deren Durchſchnittspreis im vorigen fleiſchknappen Jahre

75 Mk für den Zentner Schlachtgewicht betrug ſind auf 81 Mk ge
ſtiegen Lämmer ſind um 10 Mk für den Zentner Schlachtgewicht teurer
geworden Die Preiſe für Kälber ſind um 3 Mk und für Schweine die
von 72 auf 69 Mk zurückgegangen waren wieder 3 Mk höher
Nun kommt gar von Königsberg die Schreckensbotſchaft daß der Fleiſcher
tag einen Preisnachlaß für Rind Hammel und Kalbfleiſch überhaupt für
ausgeſchloſſen und einen Preisrückgang für Schweinefleiſch nur dann für

möglich erklärt wenn die Einfuhr aus dem Auslande mehr als bisher
zugelaſſen wird

Eine ſolche Ausſicht iſt ſehr trübe und die Angelegenheit iſt unendlich
viel wichtiger als ſo manche vermeintlich hochwichtige politiſche Frage Es
iſt nämlich zu bedenken daß die Bevölkerung Deutſchlands zunimmt das

Fleiſchangebot alſo auch zunehmen müßte Nun hat aber bereits im
vorigen Jahre trotz zunehmender Bevölkerung die Zahl der Schlachtungen
einen verhältnismäßig nicht unerheblichen Rückgang erlitten ſtatt daß ſie
zätte zunehmen ſollen Wenn nun bei weiter zunehmender Bevölkerung
das Viehangebot noch weiter nachläßt dann iſt es höchſte Zeit daß von
Amts wegen etwas geſchieht

Nun hat der Landwirtſchafts miniſter die Landwirtſchaftskammern
dereits aufgefordert angeſtrengt daran mitzuarbeiten die Schwierigkeiten
n der Fleiſchverſorgung zu beſeitigen Der Miniſter ſcheint aber aus
ſchließlich die Uebelſtände bei der Züchtung im Auge gehabt zu haben
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18 Jabrgang
Möſßemiliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vanernfreund

Tuügliche Auflage 45 000

Anzriger
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Halkeſche Neueſte Rachricheert
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Chron i
Theodor Bach Lokales Umg 9 Gericht
Jegz Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilleton

Alfred Gentzſch Jnferatenteil
ſäntlich in Halle a 5

Redaktion Gr Ulrichſtraße 18 Eingang Da hritzſtrazes Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
n J

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die Herren Züchter haben wie aus dem Erlaß des Landwirtſchafts
miniſters ſowohl wie aus der Reſolution des Deutſchen Fleiſchertags zu
erſehen iſt große Fehler ſich zu Schulden kommen laſſen die ſehr ernſte
Folgen befürchten laſſen Die deutſchen Fleiſchbeſtände heißt es in
der ſchon erwähnten Reſolution des Deutſchen Fleiſchertags ſind durch
Ueberzüchtung und falſche Behandlung derart degeneriert und ſeuchenempfindlich

geworden daß ſie aus ſich ſelbſt heraus kaum mehr geſunden können
Und auch in dem Erlaß des Landwirtſchaftsminiſters wird ausgeführt
Die Schweinebeſtände ſind wie kaum zu beſtreiten iſt zurzeit in geringerem

Maße als früher widerſtandsfähig und den Gefahren anſteckender Krank

heiten gewachſen Durch frühzeitige Verabreichung von Futtermitteln
die eine reichliche Ablagerung von Fett in den Geweben erzeugen und
durch ausſchließliche Stallhaltung und mangelnde Bewegung im Freien
wird die Lebensenergie der Tiere ſchon im jugendlichen Alter beeinträchtigt
Dies muß eine etwaige ſpätere Benutzung ſolcher Tiere zur Zucht
benachteiligen Des weiteren weiſt der Miniſtererlaß hin auf die Abmelke
wirtſchaften in der Nähe großer Städte und Jnduſtriezentren die jährlich
eine große Anzahl von Kälbern in ganz jugendlichem Alter zur Schlachtung
liefern obgleich dieſes Material durch eine Mäſtung von nur wenigen
Wochen ein ſehr viel größeres Mehrgewicht für die Volksernährung liefern

könnte uſw

Ob durch ſolche Maßregeln dem anſcheinend bereits tief eingewurzelten
Uebelſtande abgeholſen werden kann wiſſen wir nicht Jedenfalls kann
man ſich keine ſchnelle Wirkung von ihnen verſprechen Abgeſehen davon
iſt es fraglich ob die heimiſche Landwirtſchaft überhaupt noch imſtande iſt
die Bedürfniſſe der rapide ſich vermehrenden Bevölkerung zu befriedigen

Darum wird man ſchließlich wohl doch an die Erweiterung der Einfuhr
von Vieh aus dem Auslande denken müſſen die zurzeit angeblich zum
Schutze des hetmiſchen Viehbeſtandes gegen Seuchen drückenden Beſchränkungen

unterltegt

Nie wird der gewöhnliche Menſchenverſtand begreifen warum jetzt ſo
und ſo viele Schweine ohne Schaden mehr eingeführt werden können als
vor einigen Monaten und warum wenn ſo viele wie jetzt eingeführt
werden dürfen nicht ausreichen nicht auch die doppelte die dreifache die
zehnfache Zahl ſoll eingeführt werden können Nie auch wird man begreifen

können warum nicht aus dem Auslande Vieh zur ſofortigen Abſchlachtung
in die deutſchen Schlachthäuſer ſoll gebracht werden dürfen es ſei denn
im Jntereſſe der deutſchen Landwirte die dann hohe Preiſe nehmen können
Dagegen wird der einfachſte Verſtand ſehr ſchnell begreifen daß eine an
dauernde und gar noch größere Fleiſchnot das deutſche Volk wirtſchaftlich
und geſundheitlich ungemein ſchädigen und politiſch ungünſtig be
einfluſſen muß

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 Auguſt Hofnachrichten Das Kaiſerpaar unter
nahm laut Meldung aus Wilhelmshöhe geſtern morgen einen Ausritt
Der Kaiſer hörte ſodann den Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts Wirk
lichen Geheimen Rats von Lucanus und unternahm ſpäter eine Ausfahrt
nach Wilhelmsthal Wie aus Homburg v d H berichtet wird wird
der Kaiſer heute nachmittag dort eintreffen und ſich im Automobil nach
Schloß Friedrichshof begeben

Die Reiſe des Fürſten Bülow zum Kaiſer nach Kaſſel
die nunmehr am Freitag erſolgen ſoll alſo erſt nach dem Zuſammentreffen
mit König Eduard ſteht ſo meint die Frkf Ztg offenbar mit den

Am Kloſterhof
Noman von B v d Lancken

Fortſetzung

Wozu dieſe Entrüſtung gnädige Baronin Habe ich denn
nicht recht Alſo ich rate Jhnen allen Ernſtes geben
Sie den Gedanken an eine Heirat mit Armand auf Hier vor
allen Dingen wird nie etwas daraus Reiſen Sie ab gehen
Sie nach Monte Carlo ich wette zehn gegen eins er folgt
Jhnen und

Und die Bahn für Sie ſelbſt Graf Callein iſt dann frei
bemerkte ſie mit einem ironiſchen Lächeln

Unſinn Jnge von Herrnſtein wird ihm ſtets unerſchütterlich
die Treue halten

Er ſelbſt aber wird ſich in Monte Carlo zugrunde richten
ſo war s doch gemeint ergänzte ſie ſeinen Satz O ich

kenne den Grafen Callein ſehr genau Da man ſeinen leiblichen
Vetter nicht in einem vom Zaun gebrochenen Duell tot
ſchießen kann wie den armen Don Miguel um über ſeine
Leiche hinweg die ſchöne Tänzerin Maria Donato zu entführen
ſo muß man eben andere Mittel erſinnen ihn unſchädlich zu
machen

Callein zuckte mit den Achſeln Sein Geſicht war vielleicht
um einen Schein bleicher geworden um ſeinen Mund aber
ſpielte ein eigentümliches beinahe mitleidiges Lächeln

Haben Sie wirklich auch den körichten Klatſch geglaubt

Nachdruck verboten60

Baronin Don Miguel hat mich beleidigt nicht ich ihn Da
ich mich aber nicht ungeſtraft beleidigen laſſe ſo Er
erhob die Stimme Sagen Sie mal Baronin haben Sie
noch nie einen Menſchen geſehen der einen andern im Duell
erſchoß Jch glaube Sie brauchten nicht gerade mich aus
zuſuchen

Dieſe letzte Bemerkung mochte bei der ſchönen Evelin peinliche
Reminiſzenzen wachrufen ſie ging mit einer leichten
darüber hinweg aber der Pfeil ſaß

Bemerkung

Als ſie ſich etwas ſpäter trennten
Coupsé beſtieg das ihr auf der Chauſſee gefolgt war ging der
Graf in Gedanken verſunken dem Kloſter zu den ſchmalen
Weg den er einſt im Sommer geritten damals als er
Armand und Evelin zum erſtenmal in der Ruine überraſcht
hatte Damals prangte die Natur in herrlich grünendem
Schmuck und warmes Sonnengold flutete durch die Bäume
in denen die Vögel ſangen heute lag das Todesſchweigen
des Winters über der Erde jenes ſtarre regungsloſe kalte
Schweigen das ſo tief an die Seele greift Jetzt ſtand
Callein mitten auf dem Kloſterkirchhof mit den zerfallenen
Gräbern und eingeſunkenen Kreuzen und Steinen neben dem
Grabmal der Aebtiſſin mit der Maria die das Jeſuskind im
Arm hielt Die grünen blühenden Ranken der wilden Roſe
die es im Sommer umſchlangen waren jetzt kahl und dürr
und es ſieht aus als ob ihre Dornen das Himmelskindlein
ſtechen und verwunden und die Himmelskönigin mit dem Riß
über der Wange hat ein Anſehen als ob eine Schmerzens
zähre ihr über das Antlitz rolle Der weiße Schneemantel
der ſie und das Kind umhüllt und die weißen glänzenden
Käppchen die ſie tragen ändert nichts an dem wehmütigen
ſchmerzlichen Eindruck den die Gruppe hervorruft Callein
geht weiter bis zum Kreuzgang da lugt das ewige Grün des
Efeus unter der glitzernden Hülle hervor und das heilige
Brünnlein plätſchert einförmig wie es ſchon Hunderte von
Jahren geplätſchert derſelbe leiſe Ton des fallenden Waſſers
dem Markns Callein ſchon als Knabe gelauſcht in ferner glück
ſeliger Kinderzeit Er ſieht ſich um es iſt alles noch wie
einſt nur er ſelbſt nicht der Kinderglaube und der Kinder
frohſinn und das leicht und ruhig ſchlagende Kinderherz ſind
dahin für immer Dahin der Glaube und der Frohſinn und
das Herz pocht in heißer ſehnender Liebe und in wildem ohn
mächtigen Zorn und hinter der Stirn kreuzen ſich finſtere

Gedanken SUnd wie er ſo ſteht und ſinnt und dem Klingen des

und die Baronin ihr Waſſers lauſcht

Vorgängen auf dem Kolonialgebiet in Zuſammenhang Wenn freilich
der verantwortliche Leiter der deutſchen Politik dem Katſer über die ſchlimmen
Vorgänge ſo wenig zu ſagen weiß wie bisher der Oeffentlichkeit dann
werden die Zügel wohl auch bei der Zuſammenkunft nicht vom Boden
aufgehoben werden und man müßte eben mit Geduld weiter warten bis
der Reichstag endlich Klarheit ſchafft Zum Nutzen des deutſchen Namens
würde ein ſolcher Zuſtand freilich nicht ſein Ein Beſtandteil aus dem
wirren Knäuel der Kolonialvorkommniſſe liegt freilich für die Oeffentlichkeit
jetzt ſchon völlig klar das iſt die Beteiligung eines aktiven Staatsminiſters
an den Zwiſchengewinnen der Firma Tippelskirch Co Eine ſolche Be
teiligung hat man bisher in Preußen mit ſtrenger Moral gemeſſen gewiß
nicht zum Nachteil des Landes und auch nicht zum Nachteil des Anſehens
jener die da regierten Das Volk ſteht nun einmal auf dem unbequemen
Standpunkt daß ſolche Herren nur mit einer tadelloſen weißen Weſte vor
die Oeffentlichkeit treten dürfen

Der Reichskanzler und die Fürſtin von Bülow haben in
den letzten Tagen in Norderney als Gäſte bei ſich geſehen u a den Ab
geordneten Freiherrn von Zedlitz und Neukirch Erbkämmerer und Erbdroſt
Bock von Wülfingen den Dramaturgen Dr Schlick aus Hamburg und den
ruſſiſchen Pianiſten Sapellnikow Wie der Hamburgiſche Correſpondent
erſährt wird der Reichskanzler gegen Ende Auguſt aus Norderney nach
Berlin kommen da er vom Kaiſer eingeladen iſt der Taufe ſeines Enkels
beizuwohnen Gerüchtweiſe verlautet auch daß dieſe Reiſe auch politiſchen
Zwecken dient da für den 28 d M ein preußiſcher Miniſterrat in
Ausſicht genommen iſt

Unſere Truppen werden vermutlich in dieſem Jahre engliſche
Gäſte bei den Kaiſermanövern ſehen Wie der Voſſ Ztg aus
London berichtet wird wird der Herzog von Connaught wahrſcheinlich
in Begleitung des Kriegsminiſters Haldane den deutſchen Herbſt
manövern beiwohnen

Betreffs Anlegung von Trauer zu Ehren des verſtorbenen
Generals der Jnfanterie z D Frhrn von Funck iſt folgende Kabinetts
order ergangen Um das Andenken des dahingeſchiedenen Generals der
Infanterie z D Frhrn von Funck zu ehren beſtimme ich hierdurch daß
die Offiziere des Jnfanterie Regiments Prinz Moritz von Anhalt Deſſau
5 Pommerſchen Nr 42 à la suite deſſen der Verſtorbene geſtanden hat

drei Tage Trauer anlegen Außerdem hat eine Abordnung des genannten
Regiments an der Beiſetzung teilzunehmen

Gegen die Wörmann Linie eröffnet bekanntlich der Zentrums
abgeordnete Erzberger nunmehr den Kampf Man muß es dem rührigen
Spezialiſten für Kolonialenthüllungen laſſen er iſt Feuer und Flamme
in dieſer Sache und er ſcheint ſich mit einem ſehr beträchtlichen Material
ausgerüſtet zu haben Es kommt natürlich darauf an ob die Beweiſe
auch einer objektwen Prüfung Stand halten Herr Erzberger jſoll nach
einem Telegramm des Berl Tagebl in einer Verſammlung in Gelſen
tirchen geſagt haben Gegen die Wörmann Linie bedeuten die Tippelskirch
nichts Das heißt doch wohl daß der Abg Erzberger in der Lage zu
ſein glaubt noch viel mehr Aufſehen erregende Mitteilungen zu machen
als ſie zur Affäre Fiſcher Tippelskirch erfolgt ſind Die notwendigen
Schritte habe ich bereits getan erklärte der Redner der Gelſenkirchener
Verſammlung Sind das Schritte bei der Regierung oder bei wem ſonſt
Das Berl Tagebl bemerkt mit Recht es wäre erwünſcht daß Abg
Erzberger etwas deutlicher werde Der ſpringende Puntt ſei nicht daß
Wörmann an den ſüdweſtafrikaniſchen Transporten vielleicht ſehr viel ver
dient habe ſondern die Frage ob eine unzuläſſige Begünſtigung der
Wörmann Linie ſtattgefunden habe Das ſcheint auch uns das Beweis
thema Vorläufig fehlt aber ein Beweis in dieſer Richtung es hätte
ſogleich mit der Behauptung angetreten werden müſſen Welcher Grund
könnte vorliegen damit zu zögern

Kammergerichtsrat Strähler, der die Disziplinarunterſuchung
gegen den Gouverneur von Puttkamer führt tritt in einer Zuſchrift
an die Germania der in dieſem Blatte von juriſtiſcher Seite geäußerten
Befürchtung entgegen daß ſeine Reiſe nach Kamerun die Unterſuchung
verzögere Dieſe Annahme treffe nicht zu Für den Entſchluß an
den Ort der dienſtlichen Tätigkeit des angeſchuldigten Beamten zu gehen
ſeien nur Gründe beſtimmend die der Gegenſtand der Unterſuchung lieferte
Dieſer Entſchluß werde aber durch die Ueberzeugung erleichtert daß ſeine

fällt ihm eine alte Legende ein die ſich an
das Brünnlein knüpft Heilbringend ſoll das Waſſer ſein
aber beſonders in der heiligen Nacht vom Oſter Sonnabend
zum Sonntag Jn dieſer Nacht ſollte einſt ein Rittersmann
über den See gefahren ſein da ſeinem Weibe geträumt daß
ein Glas des Waſſers aus der Kloſterquelle um die zwölfte
Stunde geſchöpft Segen zu bringen und Unheil abzuwenden
vermöge Der Rittersmann hatte ſeines geliebten Weibes
Bitte erfüllt trotz Sturm und Unwetter Gefund kehrte er
heim hatte mit dem Waſſer ſeines Schloſſes Schwelle beſprengt
und mit ſeinem Weibe und ſeinen Kindern davon getrunken
und ſiehe da der Böſe konnte nicht Einlaß gewinnen in das
Haus und dem Rittersmann und den Seinen gedieh alles
Tun zum beſten Callein mußte lächeln als er der Sage
gedachte Er gedachte ihrer noch oftmals in ſeinem Leben

Das Weihnachtsfeſt war vorüber es war gefeiert und ver
gangen wie ein Feſt in einem Hauſe vergeht wo das Ober
haupt zum erſtenmal fehlt Ein Weihnachten auf dem Kloſterhof
ohne Marianne Ferni die von ihrem erſten Lebenstage an
eigentlich ſtets ſein Mittelpunkt geweſen Als Kind jubelnd
beim Empfang der Gaben ſingend und um den Baum herum
ſpringend dann als Herrin als Frau und Mutter austeilend
nach allen Seiten Geſchenke und Liebe ſo daß ein jeder fühlte
dies ſei ganz beſonders für ihn gewählt Anna hatte ſich viel
Mühe gegeben die Verſtorbene zu erſetzen und Jnge und
Mathilde ſtanden ihr dabei treu zur Seite Sie waren alle
drei nach Berlin gefahren und waren drei Tage lang in den
Läden herumgewandert und ſchließlich kam ihnen alles was
ſie gekauft hatten doch nicht paſſend vor und wenn ſie
abends im Hotel zuſammen ſaßen hatten ſie an allem etwas
auszuſetzen

Jm nächſten Jahr werde ich das Feſt wieder mit mehr
Ruhe genießen da kommt die Hauptſache der Pflichten auſ
Jnge meinte Anna lächelnd Es iſt doch viel beſſer wenr
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Mittwoch
Ausführung nicht bloß am ſicherſten ſondern auch am ſchnellſten zum
Ziele führe Die vernommenen Zeugen ſeien bereits ſämtlich vereidet das
in Deutſchland befindliche Beweismaterial in der Hauptſache erſchöpft und
ſchleunige Anträge ſeien nach Lage der Sache zunächſt nicht zu erwarten

Oberſt von Deimling leiſtete vor ſeiner Abreiſe von Swakop
mund in den Süden des Schutzgebietes einer Einladung nach dem dortigen
Beamtenkaſino Folge wo er vom Bezirksamtmann Böſel begrüßt wurde
Jn einer kleinen Anſprache erklärte er auch er hoffe daß bald wieder
Frieden im Lande ſei Daß er dieſe Hoffnung hegen dürfe ſei den
Leiſtungen der Truppe unter dem erſten Kommandeur Generalleutnant
von Trotha und dann unter deſſen Nachfolger im Kommando Oberſten
Dame zuzurechnen Jhm läge eigentlich nur noch die Aufräumungs
arbeit ob Aber wenn der Friede hergeſtellt ſein werde ſo ſolle es an
den Wiederaufban des Landes gehen und dabel ſollten alle Zivil und
Militär Hand in Hand arbeiten Die Truppe werde ſoweit es in ihrer
Macht ſtände das Jhre dabei tun

Der Gouverneur von NeuGuinea Dr Hahl iſt in Berlin
eingetroffen um ſechs Wochen lang in der Kolonialabteilung als vor
tragender Rat zu arbeiten Der Gouverneur von Samoa Dr Solf
hat einen Urlaub angetreten er wird Anfang Oktober nach Deutſchland
zurückkehren und angeblich im November wieder in dem Schutzgebiete
Samoa eintreffen Der Gouverneur von Oſtafrika Freiherr von
Rechenberg tritt nächſte Woche ſeine Ausreiſe nach Oſtafrika an

Das Dresdener Journal veröffentlicht eine Bekanntmachung
des Miniſteriums des Jnnern nach welcher die Reichstagserſatz
wahl im zehnten ſächſiſchen Reichstagswahlkreis Döbeln Roßwein
die durch den Tod des bisherigen ſozialdemokratiſchen Reichstags
abgeordneten Grünberg erſorderlich geworden iſt auf deu 22 Oktober
dieſes Jahres angeſetzt wird

Die Wahl von nationalgeſinnten Arbeiterabgeordneten
um Reichstage erſtrebt ein neu gegründeter nationaler Arbeiter

Sahlansſchuß mit dem Sitze in Eſſen, Der Vorſitzende iſt der General
ſekretär des Gewerkvereins chriſtlicher Bergarbeiter Jm übrigen gehören
ihm 60 meiſt bekannte Perſönlichkeiten aus den chriſtlichen Gewerkſchaften
den evangeliſchen Arbeitervereinen und dem Deutſchnationalen Handlungs
gehilfenverband an Es ſind in dem Ausſchuß alle national politiſchen
Richtungen vertreten

Einige Vorkommniſſe der letzten Zeit haben ſo ſchreiben
die Berl Polit Nachr einem Provinzialſchulkollegium Anlaß gegeben
die Direktoren der höheren Schulen auf die Beſtimmungen auf
merkſam zu machen die vom Unterrichtsminiſter bezüglich der Ein
führung neuer Lehrbücher getroffen worden ſind Danach iſt es
nicht geſtattet neue Bücher in Gebrauch zu nehmen bevor ihre Einführung
vom Unterrichtsminiſter oder vom Provinzial Schulkollegium ausdrücklich
genehmigt worden iſt Am allerwenigſten darf ehe dies geſchehen ein
bisher noch nicht benutztes Buch in einem Jahresbericht oder gedruckten
Schulbücherverzeichnis unter denjenigen Büchern aufgeführt werden die
ſich die Schüler ſchon vor dem Beginn des nächſten Schuljahres anſchaffen
ſollen

Mehr Kenntnis im Rechnen für unſere Handwerker
fordert die Tägliche Rundſchau Sie knüpft dabei an einen Fall der
ihr aus Tondern über das Ergebnis der Submiſſion auf einem ſtädtiſchen
Bau gemeldet wird Von den im ganzen eingereichten fünf Offerten war
wie die Nachprüfung ergab keine einzige ohne Rechenfehler Bei
einem Objekt von 25000 Mark hatten zwei davon ſogar ſolche von
3602 Mark und 5200 Mark zu ungunſten der Meiſter aufzuweiſen So
kam es daß der Mindeſtfordernde nach Beſeitigung des Fehlers der
Höchſtfordernde wurde Jn der Tat ſind wohl Fehler bei der Auf
ſtellung ſolcher Berechnungen keine Seltenheit und es könnte wirklich nichts
ſchaden wenn in den Fachſchulen etwas mehr Wert auf die Ausbildung im
Rechnen gelegt würde

Die Maul und Klauenſeuche iſt wie aus Johannisburg
gedrahtet wird im angrenzenden ruſſiſchen Kreiſe Schtſchutſchin
aus gebrochen Sie herrſcht namentlich in der Stadt Schtſchutſchin und
auf dem gleichnamigen Gute Die Gefahr der Seucheneinſchleppung nach
preußiſchen Grenzortſchaften iſt um ſo größer als die Grenze dort trocken
iſt und auch keinen Trennungsgraben hat ſo daß die Berührung ein
heimiſchen Viehs mit ruſſtiſchem auf der Weide kaum zu vermeiden iſt
Aus Johannisburg hat ſich der Kreistierarzt bereits nach den verſeuchten
ruſſiſchen Orten begeben um die nötigen Feſtſtellungen über den Umfang
des Seuchenherdes zu bewirken Strenge veterinärpolizeiliche Maßnahmen
ſind demnächſt zu erwarten

Für Freunde der Feuerbeſtattung dürfte nachſtehende
Notiz von Jntereſſe ſein Die vom Verein der Freunde der Feuerbeſtattung
Die Flamme in Wien herausgegebene Fachſchriſt für Feuerbeſtattung
Phönix hat eine Zuſammenſtellung der in den deutſchen Sprachgebieten

beſtehenden Feuerbeſtattungsvereine veranſtaltet Jm ganzen weiſt das
Verzeichnis 143 Orte als Sitz von Feuerbeſtattungsvereinen nach davon
im Deutſchen Reiche 130 in Deutſch Oeſtreich 7 in den deutſchen Kan
tonen der Schweiz 7 Von den reichsdeutſchen Vereinen ſind 103 ſelbſt
ſtändig 28 Zweigvereine oder Ortsgruppen von anderen Die Geſamt
mitgliederzahl betrug Ende 1904 27 254 Ende 1905 33 898 Hiervon
entſallen auf die im Deutſchen Reiche anſäſſigen Vereine 23 686 bezw
29478 es hat alſo im Jahre 1905 eine Zunahme um 5792 Mitglieder
gleich nahezu 25 Proz ſtattgefunden Unter den Vorſitzenden der reichs
deutſchen Vereine iſt der Stand der Aerzte am meiſten vertreten in nicht
weniger als 29 Vereinen ſtehen Mediziner an der Spitze

Kiel 13 Auguſt Die für Kiel beſtimmten mit dem Dampfer
Boruſſia aus Oſtaſien heimgekehrten Mannſchaften 12 Offiziere

und 501 Mann trafen geſtern abend hier ein und wurden von einer
großen Menge begrüßt Der ſtellvertretende Stationschef von Prittwitz
und Gaffron hielt eine Begrüßungsanſprache Hierauf begaben ſich die
Mannſchaften in die Kaſerne

m

die Entſcheidung und Beſtimmung in einer Hand ruhen und es
auf einen Willen ankommt Jch finde ſolch weibliches Triunwirat
iſt in Hausſtandsſachen ſehr deplaziert

Am vierten Tag kam Armand nach und es war gut daß
ſie in der Hauptſache mit allem fertig waren denn er nahm
Anna den erſten Vormittag ganz in Anſpruch um für Jnge
einen koſtbaren Schmuck zu kaufen Seine Wahl fiel auf
ein Kollier von Brillanten und Rubinen mit Broſche und
Haarſtern

Nun denke ich wird Jnge Grund haben mit mir zufrieden
zu ſein bemerkte er im Hinausgehen mit leichter Jronie das
Geſchenk könnte auch ein Prinz ſeiner Braut machen

Anna ſeufzte
Am Abend wollten ſie wie ſie es ſchon einmal getan die

Oper beſuchen aber Armand erklärte dahin gehe er nicht mit
und ohne ſich in eine weitere Diskuſſion einzulaſſen beſtellte
er zwar für die drei Damen und für ſich Plätze in der
Fremdenloge und begleitete ſie dorthin verabſchiedete ſich aber
nach dem erſten Akt trotz Jnges flehendem Blick und ging in
den Klub wann er von dort zurückgekommen erfuhren ſie
natürlich nicht aber als ſie ſich am andern Morgen beim
Frühſtück wiederſahen hatte er ein ſo übernächtiges elendes
Ausſehen daß alle drei erſchraken ſein Weſen war unruhig
und verſtört und er fuhr vom Hotel vor der Abreiſe noch
einmal zur Bank

Er machte ganz den Eindruck eines innerlich zerfahrenen
haltloſen und unglücklichen Menſchen Als er von der Bank
zurückkommt und in den gemeinſamen Salon tritt findet er
Jnge allein dort ſie geht langſam hin und her ihr Geſicht iſt
totenbleich und um den jungen roten Mund liegt ein weher
ſchmerzlicher Zug Er kommt ſich plötzlich ſo erbärmlich
vor

Jnge
Langſam wendet ſie den Kopf und ſieht ihn an und in

dem Blick liegt ſo viel Trauer und ſo viel Mitleid und nichts

e e e er

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Oeſtreich Ungarn

Betrachtungen anläßlich der Erkrankung des Sultans
Oeſtreich Ungarn wird durch die plötzlich eingetroffenen peſſimiſtiſchen

Gerüchte über das Befinden Sultan Abdul Hamids in höherem Maße
als andere Staaten getroffen Seit Rußland durch die aſiatiſche Nieder
lage und durch die innere Revolution auf dem diplomatiſchen Schachbrett
des Balkans einigermaßen matt geſetzt iſt iſt Oeſtreich Ungarn diejenige
Macht geworden die auf dem Balkan den größten Einfluß in die Wag
ſchale zu werfen hat aber anderſeits durch jede Umwälzung in dieſem
europäiſchen Wetterwinkel auch am eheſten in Mitleidenſchaft gezogen wird
Oeſtreich Ungarn hält noch treu an dem von Rußland wohl nur noch lau
vertretenen in bemerkenswerten Zeitungsſtimmen ſogar ſchon direkt ab
gelehnten Mürzſteger Programm ſeſt deſſen praktiſche Erfolge bis heute
noch ziemlich problematiſcher Natur ſind und für das Graf Goluchowski
nicht allein den Türken ſondern auch den verſchiedenen ſich bis aufs
Meſſer befehdenden Raſſen und Bekenntniſſen auf der Balkanhalbinſel
denen die Reformen zum Heil gereichen ſollen erſt nach und nach das
Verſtändnis beibringen muß Ein Thronwechſel am Goldenen Horn
beſonders wenn er ſich nicht normal vollzöge könnte nicht nur alle bisher
erzielten Erfolge mit einem Schlage wieder in Frage ſtellen ſondern auch
einen Brand entfachen der bei der gegenſeitigen Eiferſucht der Großmächte
und dem gegenſeitigen Haß der Balkankleinſtaaten leicht zu einem Welt
brand werden könnte Sultan Abdul Hamid ſo ſehr auch ſein
Charakterbild ſchwankt war doch immer noch ein Faktor mit dem man
rechnen konnte Jhm ſo ſchreibt die N Fr Pr mit Recht iſt es ſeit
31 Jahren gelungen mit außerordentlicher Zähigkeit und ſeltenem diplo
matiſchen Geſchicke den vielfach geſchwächten Organismus des türkiſchen
Reiches aufrechtzuerhalten die noch vorhandenen Kräfte zu konzentrieren
Erſtarrt ſeine Hand im Tode dann ſteht zu befürchten daß alles aus
einanderfällt

Große Beſorgniſſe ruft in Wien die wenig geklärte Frage der türki
ſchen Thronfolge hervor Jn Konſtantinopel folgt nicht der Sohn dem
Vater ſondern der älteſte Agnat iſt auserſehen als Herr in den Jildis
Kiosk einzuziehen Die türkiſche Hof und Staatsgeſchichte kennt aber un
zählige Fälle in denen ſtatt dieſes älteſten der zweit oder drittälteſte oder
auch ein ganz junger an die Reihe kam Das Wie und Warum erzählen
ſeidene Schnüre und Damaszener Dolche oder es wird von den Wellen
des Boſporus verſchwiegen Der älteſte Agnat alſo nach dem türkiſchen
Hausgeſetz der Thronfolger wäre wie das N W Tagbl hervorhebt
der 62 jährige Prinz Mohammed Reſchad der um 2 Jahre jüngere
Bruder Abdul Hamids Er ſoll aber vor einiger Zeit von einem Schlag
anfall getroffen worden ſein wie weit er trotzdem körperlich zur Ueber
nahme der Regierung geeignet wäre iſt bei der völligen Abgeſchloſſenheit
in der er ſeit mehreren Jahren gehalten wird nicht bekannt geworden
Bei den Umtrieben aber deren Schauplatz der Jildis Kiosk zu jeder Zeit
und erſt recht im Falle eines Thronwechſels iſt kann nicht mit Beſtimmt
heit behauptet werden daß der berechtigte Thronerbe ſelbſt wenn er körper
lich und geiſtig geſund iſt auch wirklich den Thron beſteigen wird Die
verſchiedenen Cliquen und Ränkeſchmiede haben vielfach ihre eigenen Kan
didaten Man nennt u a den älteſten Sohn des Sultans den Prinzen
Mohammed Selim der jetzt 36 Jahre alt iſt als erſten Bewerber
ferner den älteſten Sohn des Sultans Abdul Aziz alſo den Vetter
Abdul Hamids den 49 jährigen Juſſuff Jzzedin und noch einige andere
Prinzen Es iſt unter allen Umſtänden eine politiſch hochbedeutſame Frage
ob ſich ein Thronwechſel am Goldenen Horn ohne europäiſche Erſchütte
rungen wird vollziehen können

Orient
Die Griechenhetze in Bulgarien

Jn der geſtrigen Nummer berichteten wir bereits von ſchweren Ex
zeſſen zu denen die griechenfeindliche Bewegung an verſchiedenen Orten
Bulgariens geführt hat Die weiteren Nachrichten über dieſe Vorgänge
laſſen erkennen daß es ſich um ſo wilde Ausſchreitungen des National
haſſes gehandelt hat wie ſie ſelbſt auf der Balkanhalbinſel ſeit längerer
Zeit nicht vorgekommen ſind Aus Sofia wird gemeldet Ueber die
Krawalle in Anchialos erhielt die Regierung folgende Detailmeldungen
Die Stadt iſt eingeäſchert nur 30 Häuſer ſind verſchont Für die
Obdachloſen iſt eine Hilfsaktion von den Behörden in Burgas eingeleitet
Es verlautet daß der griechiſche Biſchof Waſſilios in den Flammen um
gekommen iſt Alle öffentlichen Gebäude ſind verbrannt Die Brandſtifter ſollen
einige Dutzend mazedoniſche Flüchtlinge ſein die aus den Dörfern der
Umgebung in Anchialos eingedrungen waren und vor der Brandlegung
Ausſchreitungen gegen die Griechen begingen Aus Burgas traf mit
einem Sonderzug Militär ein aber die Brandſtifter zerſtoben nach allen
Richtungen Aus Wien liegt folgende Nachricht vor Nach einer
Meldung aus Sofia organiſieren ſich auch die Griechen in Bulgarien
Sie beſchloſſen alle griechiſchen Kaufleute ſollten ihre Geſchäfte ſchließen
alle Griechen ſollten ſich zur Abwehr bulgariſcher Feindſeligkeiten be
waffnen und ſich in griechiſchen Klöſtern und Kirchen zur Verteidigung
ſammeln Griechen Verſammlungen fanden in Philippopel Burgas und
Varna ſtatt Auch die in anderen Orten des Fürſtentums am Sonntag
abgehaltenen Verſammlungen hatten ſchwere Ausſchreitungen zur Folge
Aus Bukareſt meldet man Jn Ruſtſchuk durchzog am Sonntag nach dem
antigriechiſchen Meeting die Volksmenge die Straßen und plünderte
griechiſche Wohnungen und Geſchäfte Vor dem griechiſchen Konſulat fand
ein Zuſammenſtoß mit Militär ſtatt Trotzdem mußte der Forderung der
Menge nachgegeben und die Konſulatsflagge eingezogen werden Reiterei
zerſtreute dann die Menge Die griechiſche Kirche und Schule wurden von
Bulgaren beſetzt

Zur Erkrankung des Sultans
Der Geſundheitszuſtand des Sultans Abdul Hamid hat ſich bedeutend

gebeſſert Am Sonntag früh erledigte der Sultan Staatsgeſchäfte am
Nachmittag unternahm er begleitet von dem Oberſpeiſemeiſter Osman Bey
eine Spazierfahrt im Palaſtgarten Die am Montag erſchienenen türkiſchen
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Zeitungen enthielten keine offiziellen Berichte über die Krankheit de
Sultans Wegen der Nichtabhaltung des jüngſten Selamliks erhielten di
türkiſchen Blätter die offizielle Mitteilung daß der Sultan infolge eine
ſtarken Erkältung auf Anraten der Aerzte den Selamlik habe aus
fallen laſſen die Mitteilung wurde jedoch kurz darauf zurückgezogen uni
nicht veröffentlicht Auf die ſich häufenden Anfragen nach dem Geſund
heitszuſtande Abdul Hamids gab man im Jildis Kiosk zu verſtehen daß
Erkundigungen nicht mehr nötig ſeien und daher nicht gern vernommen
würden

Die Lage auf Kreta
Die Verhältniſſe auf Kreta ſpitzen ſich immer mehr zu einem

neuen politiſchen Konflikt zu Der Mißmut und die Amtsmüdigkeit des
Prinzen Georg ſind ſeit der letzten Antwort der Schutzmächte immer deut
licher zu Tage getreten und die Verſtimmung jener griechiſchen Kreiſe
die auf eine politiſche Vereinigung Kretas mit Griechenland hofften macht
ſich immer mehr bemerkbar Am griechiſchen Hofe ſelbſt zeigt ſich dieſe
Enttäuſchung ganz offen Trotzdem halten die Schutzmächte an ihrem
früheren Standpunkte feſt Zur Verbeſſerung der Finanzlage Kretas war
von ihnen in letzter Zeit eine dreiprozentige Erhöhung der Zölle vor
geſehen Auch war vorgeſchlagen worden Kreta unter die internationale
griechiſche Finanzkommiſſion zu ſtellen ſpäter war man aber wieder davon
abgekommen Eine endgültige Regelung ſteht noch bevor

Großbritannien
Der tolle Mullah wieder auf dem Kriegspfade

Aus dem Somalilande kommt die Kunde von neuen Feindſeligkeiten
der Eingeborenen Nach jahrelangen ſchweren Kämpfen gegen den gefähr
lichen Rebellenführer der unter dem Namen des tollen Mullah der
Schrecken ſeiner farbigen und weißen Gegner geworden war hatten ſich
die engliſche wie die italieniſche Regierung zu einer Art Friedensvertrag
verſtehen müſſen ſo daß auch einige Zeit Ruhe eintrat Nun erſcheint
der Mullah wieder auf dem Kriegspfade Aus London wird dazu be
richtet Nach einer Depeſche aus Aden hat der tolle Mullah einen
neuen furchtbaren Raubzug an der Grenze des Somalilandes aus
geführt Er war gegen den Rareharonſtamm der in der Landſchaft
Ogaden nahe der abeſſiniſchen Grenze wohnt gerichtet Der Mullah
tötete über 1000 Männer dieſes Stammes und nahm über 10000
Kameele fort Das umliegende Land iſt durch den Erfolg des Mullah
ſehr beunruhigt

Amerika
Ein vernünftiges Wort

Jn einer Unterredung in Santa Catarina hat ein vernünſtiges Wort
über die deutſche Gefahr für Braſilien der neue Präſident der
Republik Penna geſprochen Der Präſident erklärte eine deutſche Ge
fahr exiſtiere für Braſilien nicht Es gebe keine beſſeren Bürger
als die Deutſch Braſilianer der Miniſter für Jnduſtrie und öffentliche
Arbeiten Dr Müller ſei doch als Sohn deutſcher Eltern ein Muſter von
braſiliſcher Vaterlandsliebe Dieſes ehrliche Wort iſt um ſo erfreulicher
als ja gerade jetzt in Braſilien die aus Norden herſtrömende panamerikaniſche
Flut hochgeht und auch wieder die ebenfalls von Norden ſtammenden Ver
dächtigungen gegen die Deutſchen in Menge mit ſich führt

Aſien
Zur Verfaſſung in Perſien

Es iſt wohl erklärlich daß die Kunde der Schah habe ſeinem Lande
eine Verfaſſung gewährt großes Aufſehen hervorgerufen hat Allerdings
war bekannt daß der jetzt im 54 Lebensjahre ſtehende Schah Muzaffer
eddin ein ſehr lebhaftes Jntereſſe für weſteuropäiſche Kultur zeigt wie
auch ſeine wiederholten Reiſen an abendländiſche Höfe beweiſen was man
aber ſonſt aus dem Reiche des Sonnenlöwen hörte war nicht gerade ge
eignet den Eindruck zu erwecken daß der König der Könige geneigt ſei
auf die bisher geübte unumſchränkte Alleinherrſchaft zu verzichten Ueber
die Gründe die ihn bewogen haben nun doch dieſen Schritt zu tun be
richtet die Londoner Times folgendes Die Verfaſſung beruht im letzten
Grunde auf den Unruhen in Rußland So lange die Verhältniſſe in
Rußland einigermaßen ruhig waren erhielt der Schah von Perſien regel
mäßig große ruſſiſche Subventionen ausgezahlt mit denen er die Un
zufriedenheit ſeiner Untertanen einigermaßen beſchwichtigen konnte Nachdem
aber die Zahlung dieſer Subventiwon aufhörte und die Mißvwirtſchaft am
Zarenhofe immer größer wurde hat die Unzufriedenheit unter der Be
völkerung ſich nicht mehr zügeln laſſen und beſonders die Miniſter die
überaus einflußreich ſind hatten gegen den Zaren Stellung genommen
und ſelbſt gegen den Schah und ſtellten ſich offen an die Spitze der Be
wegung die am letzten Ende nichts weniger beabſichtigte als den Schah
zu entihronen Unter dieſen Umſtänden ſah der Schah ſich gezwungen
nachzugeben ſeinen Großweſir zu entlaſſen und ſeinem Volke die Verfaſſung
zu geben Die Hoffnung daß unter dieſer Verfaſſung die Ausſichten in
Perſien geſichert werden wird von den Times als ſehr ſchwach bezeichnet
Der Hauptgrund der Unzufriedenheit iſt der daß der Schah in liederlicher
Weiſe die Gelder die er von Rußland empfangen hatte für ſeinen Haus
halt und für ſeine Vergnügungsreiſen nach dem Auslande vergeudet hat

Lokales
Der Nachdruck unſerer Oritginal Sokal Berichte iſt nur unt Quellenangade geſtattet

Halle 14 Auguſt
Bei dem Ausban einer höheren Lehranſtalt zu einer Voll

anſtalt ſoll nach einer Verfügung des Kultusminiſters rechtzeitig darauf
Bedacht genommen werden für die zukünftige Vollanſtalt die Anſtellung
eines geprüften Zeichenlehrers zu ſichern

Die berichtigte Liſte der ſtimmfähigen Bürger der Stadt
Halle liegt vom 1 bis 15 September im Bureau ſür Wahlangelegenheiten

gar nichts von Anklage oder Vorwurf er geht auf ſie zu und
küßt ihr die Hand

Es war geſtern kein glücklicher Abend für mich ſagt er
Du haſt geſpielt
Ja
Und verloren
Ja

Die Hände ſinken langſam an ihrem Körper herab ſie
ſchlingen ſich ineinander wie zum Gebet

Wie traurig Armand Wie ſchrecklich Warum ſpielſt Du
Lieber warum

Er zerrt ungeduldig den weichen gut gepflegten blonden
Schnurrbart und tritt mit einer Fußſpitze den Boden

Warum Ja mein Gott warum tut man dieſes und
jenes Tuſt Du nie etwas was Du lieber unterlaſſen ſollteſt

Damit wandte er ihr den Rücken und ging die Hände in
den Hoſentaſchen vergraben von ihr fort ans Fenſter Jn
früherer Zeit würde Jnge vielleicht ein ſchärferes Wort geſagt
haben jetzt fühlte ſie ſich innerlich nicht mehr frei genug dazu
ſo ging ſie ihm leiſe nach legte die Hand auf ſeine Schulter
und ſagte

Armand ich tue gewiß ſehr oft was ich nicht tun ſollte
und was Du nicht billigſt wenn Du es bemerkſt bitte ſage
es mir wie ich s Dir ſage Wir wollen uns doch gegenſeitig
belfen zu dem was wir als gut und recht erkennen Nicht
wahr

Trotz und Nachgiebigkeit kämpften noch in ihm aber Jnges
Sanftmut und ſein beſſeres Gefühl ſiegten einem impulſiven
Empfinden folgend kehrte er ſich ihr raſch zu und ſie umfaſſend
und an ſich ziehend flüſterte er ihr ins Ohr

Du biſt mein guter Engel Jnge verlaß mich nicht
Sie barg ihr Geſicht an ſeiner Schulter und drückte leiſe

und feſt ſeine Hand Einen Kuß wie das ſonſt unter Braut
leuten bei Verſöhnungen üblich tauſchten ſie nicht es wäre
Jnge unmöglich geweſen ſich von ihm küſſen zu laſſen und
auch er verlangte nicht danach

Aus Graf Calleins Aufzeichnungen

Neudechk d 18 4 19
Das Leben ſchleppt ſich für uns alle ſo weiter als eine

große Lüge eine große lächerliche Tragikomödie aber ich habe
die Komödie ſatt Jch kann und will ſie nicht länger mit
anſehen nicht länger mittun Einer muß handeln wo keiner
den Mut dazu findet wo ſie ſich nur ſo vom Schickſal vor
wärts ſchieben und zerren laſſen

Heute abend ſind wir bei der Horſt nur Herren ein
kleiner Kreis Jntimer es ſollen auch Damen zugegen
ſein aber Tante Lie iſt influenzakrank und Jnge will ſie
nicht verlaſſen und bei Anna und Matilde Berner liegt die
Sache ganz ähnlich Jch habe Evelin ſtark im Verdacht
daß ſie über all das ſchon ovrientiert war als ſie die Ein
ladung erließ Wenn Herren allein ſind wird höher geſpielt
Armand iſt natürlich da er hintergeht Jnge in einem fort
um dieſe Evelin und ſein Herz ſpielt zwiſchen dieſen
beiden ſo verſchiedenen Magneten hin und her Wie iſt es
möglich daß es Männer gibt die ſo haltlos ſind Erbärmlich

Es iſt ein eigentümliches Wetter Gar kein Winter
die Luft merkwürdig milde dabei Sturm und Regen der
See brauſt und die Wogen türmen ſich ſchäumend über
einander Wer heute in einem Boote hinausführe dürfte
ſchwerlich heimkehren Der Rittersmann von damals Gott
wie komme ich auf die fromme Sage iſt bei ſolchem Wetter
gefahren und iſt heimgekehrt Ob s einem der s heute täte
auch ſo gut gehen würde Ob einer von heute den Wagemut
hätte das zu tun für ein geliebtes Weib Jch hätte ihn ich
könnte für das Weib und um des Weibes willen das ich liebe
ſo liebe wie Jnge von Herrnſtein alles tun auch einen Mord
begehen wenn es ſein müßte Mein Kopf brennt und in meinen
Schläfen pocht s Einen Mord Wie reiht ſich dieſer Gedanke
an die fromme Legende

Fortſetzung folgt
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Nr 189 MittwochSr Märkerſtraße 22 zur Einſicht aus Näheres iſt aus einer Bekannt
machung des Magiſtrats in der vorliegenden Nummer zu erſehen

Harzklub Zweigverein Halle a S Die Liſte für die Be
g an dem am Sonntag 19 Auguſt ſtattfindenden Ausflug nach

Goslar Okertal Oker muß am Donnerstag abends geſchloſſen werden
um die notwendigen Beſtellungen rechtzeitig machen zu können Der Vor
ſtand macht darauf aufmerkſam daß dieſer Ausflug der letzte in dieſem
Sommer iſt und daß er nach dem vom Zweigverein Goslar mitgeteilten
Programm ſehr lohnend und genußreich zu werden verſpricht Es iſt u a
ein etwa zweiſtündiger Aufenthalt in Goslar vorgeſehen der auf die Be
ſichtigung der dortigen Sehens würdigkeiten verwendet werden ſoll Die
weitere Fußwanderung iſt gar nicht anſtrengend und nimmt im ganzen

31 Stunden mit Ruhepauſen in Anſpruch Das gemeinſchaftliche
Eſſen findet in Oker ſtatt

Jm Maſchinentechniſchen Verein berichtete am Sonnabend
Herr Jng Otto Schneider über die in vergangener Woche in Nürnberg
gbgehaltene Wanderverſammlung des Deutſchen Techniker Verbandes und

die Bayeriſche LandesJubiläums Ausſtellung Aus den Verbands
rhandlungen iſt beſonders hervorzuheben daß die über das ganze Reich

verbreiteten Stellenvermittlungs Filialen neben der Zentralſtelle in Berlin
von ſeiten ſtellungſuchender Verbandskollegen ſowohl wie ganz beſonders
auch in dankenswerter Weiſe von Arbeitgebern in Anſpruch genommen

werden Für den weiteren Ausbau der Nebenſtellen ſind entſprechende
Mittel in Bereitſchaft geſtellt Von der Nürnberger Landes Ausſtellung

h Redner ein klares anſchauliches Bild und hob beſonders die den
iker intereſſierenden Objekte hervor woraus zu entnehmen war daß

der Beſuch der Ausſtellung ſehr lohnend iſt Der Maſchinentechniſche
Vexein welcher beſtrebt iſt ſeine Mitglieder über die neueſten Erſchei
nungen des wirtſchaftlichen und ſozialen Lebens auf dem Laufenden zu
erhalten hält ſeine Sitzungen jeden Sonnabend abend 9 Uhr im Hotel
Goldenes Schiffchen Gr Ulrichſtraße ab Gäſte ſind hierzu ſtets will
lommen

Ein Kinderfeſt im Wintergarten findet morgen Mittwoch
nachmittags 4 Uhr ſtatt Es wird ein luſtiges Leben werden gibt es
doch Kinderſpiele mit Preiſen Eſelreiten Luftballonaufſtieg Aufführung
von Schleier und G Reigen ausgeführt von etwa 50 Mädchen
Feſtpolonäſe mit unter Vorantritt der Muſikkapelle c DieJuſcerſee Lapelle wird unter perſönlicher Leitung ihres Direktors Herrn

Görlach am Nachmittag konzertieren Das Arrangement und Einüben der
Tänze hat Herr Tanzlehrer Traxdorf übernommen Der Eintrittspreis
beträgt nur 20 Pfg wofür jedes Kind ein Geſchenk erhält

Den angekündigten Selbſtmord ausgeführt hat der Kauf
mann Sch aus Erfurt von dem wir geſtern berichteten daß er ſeine
Abſicht in den Tod zu gehen der Redaktion unſeres GeneralAnzeigers
in einem Schreiben mitgeteilt habe Faſt um die gleiche Zeit als ſein
Brief bei uns einging hat er ſich in einem hieſigen Hotel erſchoſſen
Gegen 11 Uhr fand man r tot nachdem er ſich kurz zuvor mit einem
Revolver einen Schuß in die Herzgegend beigebracht hatte

Zertrümmerte Scheibe Am Montag vormittag gegen 10 Uhr
fiel in dem Grundſtück Marktplatz 3 eine Stufenleiter von innen gegen
eine Schaufenſterſcheibe wodurch dieſe zertrümmert wurde

Verendetes Pferd Am Montag vormittag gegen 58 Uhr
ſtürzte ein einem hießſgen Spediteur gehöriges Pferd vor dem Grundſtück
Gr Klausſtr 9 infolge H es und verendete nach kurzer Zeit Der
Kadaver wurde von dem Abdeckereibeſitzer abgeholt

Gasfener Jn der vergangenen Nacht gegen 1 Uhr wurde in der
Berlinerſtraße unweit der Berlinerbrücke gegenüber dem Maſchinen
ſchuppen auf dem Bürgerſteige ein Gasfeuer entdeckt Das Gas entſtrömte dem Rohr einer im Su des Tages umgefahrenen Gaslaterne

und war vermutlich durch Unbefugte in Brand geſetzt worden Durch
Ueberdecken mit einem nafſen Tuche wurde die ziemlich umfangreiche Flamme

Auf der Straße erkrankt Am Montag nachmittag gegen
5 Uhr wurde ein 83 jähriger Arbetter auf dem F von Schwäche

en Mittels einer herbeigerufenen Droſchke wurde er in ſeine

Von Krämpfen befallen wurde am Montag vormittag gegen
ger Uhr eine T Prie auf e o Sie wurde bis zu

Erholung lizei Hauptwache gebracht
Streife einer in der Nacht im 1 Polizei Revier

abgehaltenen Streife wurde eine männliche Perfon in den Anlagen des
Moritzburggrabens nächtigend angetroffen

Eutgleift Am Montag nachmittag gegen Al Uhr entgleiſte auf
dem Verbindungsgleis der HalleHettſtedter Eiſenbahn in der Wieſenſtraße
wahrſcheinlich falſcher Weichenſtellung eine Lokomotive ſowie der
erſte Wagen eines zuges Schaden iſt nicht angerichtet worden auch
kamen keine Unfälle dabei vor

Selbſtmordverſuch Am Montag nachmittag gegen 71 Uhr
unternahm ein Hoſpitalit einen Selbſtmordverſuch indem er Lyſol trank
Er wurde noch lebend in ſeinem Zimmer im Hoſpital angetroffen und
mittelſt Krankenwagens der Klinik zugeführt wo er bald darauf verſtarb

Zuſammengefahren Am Montag mittag gegen 12 Uhr ſtieß
ein in der Richtung Bahnhof Zoologiſcher Garten fahrender Motorwagen
der Halleſchen Straßenbahn auf der Kreuzung Gr Ulrichſtraße Alte
Promenade mit einem einer hieſigen Firma gehörigen Geſchirr zuſammen
wodurch der Motorwagen leicht beſchädigt wurde

Von einem Schlaganfall betroffen wurde am Montag abend
gegen 6 Uhr eine 64 jährige Witwe aus Leipzig vor dem Grundſtück
Scharrenſtraße 2 Sie wurde mittels ſtädtiſchen Krankenwagens in das
Diakoniſſenhaus gebracht

Ohne ihre Zeche bezahlt zu haben wollten Kaffeegäſte den
Barten der Aktien Brauerei verlaſſen Während der Kellner der ſie be
dient hatte noch am Ausgang mit ihnen verhandelte wurde er im Drange
der Geſchäfte abberufen ſo daß er ſeine Abſicht ihnen den Kinderwagen
mit Beſchlag zu belegen nicht ſofort ausführen konnte Als er wiederkam
waren die Herrſchaften und mit ihnen der Kinderwagen über alle Berge
Vielleicht ſpüren ſie aber beim Leſen dieſer Notiz ein menſchliches Rühren
und verhelfen dem Kellner nachträglich zu ſeinem Gelde in der Erwägung
daß er ihnen unmöglich aus ſeiner eigenen Taſche ein gemütliches Kaffee
kränzchen arrangieren kann

Standesamtliche Nachrichten
Staudesamt Halle Burgſtraße 38

Geboren 13 ſt Dem Steinſetzer Wilhelm Stroß ein S Wi
Feldſtr 3 Dem Eiſendreher Bertold Meye eine T Gertrud Gabelsbergerkraße 10 Dem Pfefferküchler Max Brauer eine T Frieda Gr n
ſtraße 22 Dem Lackierer Paul Hauck ein S Kurt Harz 51 Dem
Klempner und Jnſtallateur Artur Berendt ein S Gerhard Reilſtr 104
Dem Maurer Max Jentſch ein S Kurt Gr Brunnenſtr 41 Dem Hilfs
weichenſteller Robert Pfotenhauer ein S Robert Gabelsbergerſtr 24
Geſtorben 13 Auguſt Der Hausdtener Otto Malchert 18 Reil
ſtraße 270 Des Zementarbeiter Guſtav Knortz S Walter 5
Gr Brunnenſtr 52 Der Privatmann Ernſt Hoffmann 77 Reilſtr 62

Des Brauer Georg Gall T Martha 5 Körnerſtr 32 Der Schuh
machermeiſter Karl Hafermalz 42 Ludwig Wuchererſtr 76 Der Zimmer
meiſter Albert Metze 51 Vikroriaſtr 40 Des Pfefferküchler Max
Brauer T grieygs 2 Tg Gr Goſenſtr 22 Des Monteur Max Schüler
S Kurt 2 Körnerſtr 18

Staundesamt Halle Steinweg 2
Eheſchließung 13 Auguſt Der Fleiſcher Karl Vierling und Anna

lbe Gr Brauhausſtr 13 und Freiimfelde 5
Geboren 13 Auguſt Dem Konditor Rudolf Danneberg ein S

Rudolf Leipzigerſtr 92 Dem Vißze Wachtmeiſter Karl Friebel ein S
Kurt Merſeburgerſtr 68 Dem Elektrizitätswerksarbeiter Fritz Buſtes ein
S Hans Hirtenſtr 2 Dem Htlfsbremſer Adam Dreſchler ein S Willy
Torſtr 24 Dem Arbeiter Franz Herrmann ein S Karl Pfännerhöhe 58

Dem Briefträger Paul Lück ein S Kurt Meckelſtr 13 Dem Bau
arbeiter Richard Hutzelmann eine T Martha Unterplan 9 Dem Maler
Chriſtian Griebel ein S Walter Liebenauerſtr 168 Dem Handarbeiter
Max Herrmann eine T Jda Weingärten 25 Dem Etſendreher Paul
Günther eine T Alice Ankerſtr T Dem Telegraphen Aſſiſtent Wilhelm
Arndt eine T Alice Jacobſtr 45

Geſtorben 13 Auguſt Des Gepäckträger Otto Schinke T Elſe
11 Streiberſtr 34 Des Schuhmachermeiſter Kurt Hechler T Charlotte
2 Fürſtental 5 Des Arbeiter Willy Angermeyer S Franz 1
Schloſſerſtr 13 Des Schloſſer Wilhelm Eiſenberg S Willy 11
Zwingerſtr 29 Des Arbeiter Karl Wiemann Ehefrau Emilite geb Weiſe
97 Klinik Des Arbeiter Friedrich 2 T Charlotte 1Kl Brauhausſtr 14 Des Arbeiter Wilhelm Ratſch T Hildegard 8
Unterplan 9 Des Arbetter Hermann Wiegand T Käthe 2 Jacob
ſtraße 41 Des Arbeiter Karl Schulze S Reinhold 2 Steg i7
Des Poſtanwärter Franz Kolbe S Alfred 10 Klintik Des FormerKau Naudes T 2 6Merſeburgerſtr 112 Des Gaſtwirt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ard Koch T Emma 4 M Ratswerder 5 Des Gürtler Albert Fiſcher
lla 10 Hirtenſtr 9 Des Zimmermann Otto Reinicke S Otto

1 Beeſenerſtr I Des Maurer
Schwetſchkeſtr 25

r Schumann T Agnes 1 Beeſenerſtr 23 Des Steinſetzer
i

T

Albert Göbel T Martha 4 M

Answärtige Aufgebote
Der Ingenieur Paul Weerpas und Adelheid Haßel Kaſſel und Köln

Der Arbeiter Kaſimir Bandzwolek und Antonia Staszak Lenartowitz
Der g und Redakteur Dr phil Mamroth und EvaSchmted Nordhauſen und Oſtrau Deor Schloſſer Guſtav Fritzſche und

Wilhelmine Voigt Halle und Niederbeunga
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Finanzminiſter Freiherr von Riedel p

München 14 Auguſt Wolff s Bur Der frühere bayeriſche
Finanzminiſter Freiherr von Riedel iſt in der vergangenen Nacht
geſtorben

Emil Freiherr von Riedel iſt am 6 April 1832 in Kurzenaltheim als
Sohn eines Pfarrers geboren beſuchte das Gymnaſium ſtudierte in
München die Rechte trat dann als Bezirksamtsaſſeſſor in Ansbach in den
bayeriſchen Staatsdienſt ward 1859 Hilfsarbeiter im Miniſterium des
Jnnern und 1870 zum Mirniſterialrat ernannt 1882 bayeriſcher Be
vollmächtigter beim Bundesrat und am 26 November 1877 Finanzminiſter
welche Stellung er bis in die letzten Jahre innehatte Seit langem litt er
unter ſchwerem Siechtum von dem ihn eine Operation der er ſich geſtern
in einer chirurgiſchen Klinik in München unterzog befreien ſollte Der
Eingriff hatte indeſſen nicht den gewünſchten Erfolg der Miniſter verſchied
wenige Stunden nach der Operation

Plauen Vogtl 14 Auguſt Wolff s Bur Wie der Vogtl
Anz meldet iſt geſtern abend 11 Uhr in Brambach ein ziemlich
heftiger Erdſtoß verſpürt worden

Frankfurt 14 Auguſt Wolff s Bur Der Kaſſierer der
Nationalbank in Birmingham Alabama hat der Frankf Ztg zufolge
100 000 Dollars unterſchlagen

Wilhelmshöhe 14 Auguſt Wolff s Bur Der Kaiſer empfing
geſtern mittag den amerikaniſchen Botſchafter Charlemagne Tower
Mr Speyer und Mr Ridder Die drei Herren waren zur Frühſtückstafel
geladen Nachmittags unternahm das Kaiſerpaar mit der Prinzeſſin und
den Umgebungen einen Ausflug zu Wagen nach dem Eſſigberg wo auch
das Souper eingenommen wurde Staatsſekretär von Tſchirſchky und
Generaladjutant General der Kavallerie von Scholl trafen nachmittag
hier ein dieſelben folgten einer Einladung zur Abendtafel bei dem Kaiſer
paar nach dem Eſſigberg

Köln 14 Auguſt Meldung des B Dem Petersburger
Korreſpondenten der Köln Volksztg zufolge führten die im Lager von
Kraßnoje Sſelo vor ſich gehenden Manöver beinahe zu einer furchtbaren
Kataſtrophe da bei allen Truppenteilen unter die Platzpatronen eine
große Anzahl ſcharfer Patronen gemengt war Den Zeitungen iſt
ſtrengſtes Stillſchweigen auferlegt worden Mehrere Zivilperſonen wurden

verhaftet die anſcheinend das Militär zur Durchführung des teufliſchen
Planes gewonnen haben

Wien 14 Auguſt Meldung des B Aus Sofia wird
unterm 13 gemeldet Jn Aitos wurden nach einem antigriechiſchen
Meeting alle Läden und Lokale der Griechen gebrandſchatzt Jn
Anchialos haben die Erhebungen der Behörden ergeben daß zahlreiche
Menſchen in den Häuſern bei lebendigem Leibe verbrannten Der
Schaden an zerſtörtem Eigentum in verſchiedenen Städten inkluſive Ruſtſchuk

wird auf mehrere Millionen geſchätzt
Budapeſt 14 Auguſt Meldung des B Jn der bei

Thereſiopol gelegenen Ortſchaft Ludaspußta wurde der Gendarm Stefan
Koracs plötzlich irrſinnig Er nahm 120 Patronen zu ſich begab ſich
auf die Landſtraße und begann auf jeden dort Ankommenden zu ſchießen
Dies ereignete ſich ſpät in der Nacht Kovacs ſchoß nacheinander ſieben
Perſonen nieder Der ihn verfolgenden Gendarmerie auf die er eben
falls ſchoß blieb nichts anderes übrig als den Wahnſinnigen der ſich in
einem Maisfeld verbarrikadiert hatte niederzuſchießen

Paris 14 Auguſt Meldung der Magdb Ztg Die Frage
der Trennung von Staat und Kirche beſchäftigt wieder alle Kreiſe
Die Regierung hüllt ſich nach wie vor in Schweigen Die Meldung daß
die Biſchöfe mit ihr unterhandeln iſt erfunden Jn Kreiſen die der
Regierung nahe ſtehen glaubt man vielfach daß ein Kirchen Schisma
eintreten werde

Paris 14 Auguſt Meldung des B Die Waffen
übungs Periode des 105 Territorial Regiments in Bourgoin bei
Grenoble ſchloß mit einer antimilitariſtiſchen Kundgebung gegen
den Oberſtleutnant Frolient welcher ſich weigerte die gegen einige ein
berufene Familienväter verhängte Haftſtrafe aufzuheben Die Manifeſtanten
zogen die Marſeillaiſe ſingend nach dem Stadthauſe und veranlaßten die
Zivilbehörden beim Kriegeminiſterium zu intervenieren

Sofiag 14 Auguſt W Telegr Korreſp Der Miniſterrat
hat zur Verhütung weiterer antigriechiſcher Ausſchreitungen
beſchloſſen die ſtrengſten militäriſchen Maßnahmen zu treffen
Namentlich ſoll das Militär angewieſen werden auf die Ruheſtörer ſcharf
zu ſchießen Ferner bewilligte der Miniſterrat für die obdachlos gewordene
Bevölkerung von Anchiolo den Betrag von 100 000 Fr und die Abſendung

von Militärzelten

Petersburg 14 Auguſt Meldung der Magdeb Ztg Die
Tatſache daß das Kabinett Stolypin keine Nichtbureaukraten enthält
wird von den wenigen noch erſcheinenden liberalen Zeitungen als
Beweis dafür angeſehen daß Stolypins Politik nur den Anhängern der
Autokratie Vertrauen einflößt Die Verſchiebung der Rekrutenaus
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hebung auf den November beweiſe anderſeits daß die Regierung einen
Widerſtand der Bauern gegen die Rekrutierung fürchtet Die Lage müſſe
deshalb weiter als bedenklich bezeichnet werden

Petersburg 14 Auguſt Meldung der Vofſ Ztg Vorgeſtern
wurden hier wieder zahlreiche Hausſuchungen bei mutmaßlichen Sozial
revolutionären vorgenommen dabei wurden dem Vernehmen nach große
Vorräte von Waffen Exploſivſtoffen und Bomben gefunden
Die Regierung glaubt daß ſie vieler Mitglieder der ſozialrevotutionären
Kampforganiſation habhaft geworden

Odeſſa 14 Auguſt Meldung des B Jn einer Ver
ſammlung von Vertretern der hieſigen Arbeiterorganiſationen wurde
beſchloſſen nach dem Beiſpiele Moskaus und Petersburgs nur einen
einzigen Tag als Proteſt gegen die Auflöſung der Duma zu ſtreiken
Jn einem Zirkular der hauptſtädtiſchen Organiſationen wurden die hieſigen
Vereinigungen aufgefordert wegen der Ungunſt der Verhältniſſe ſich des
Streiks zu enthalten

London 14 Auguſt Wolffs Bur Der Standard erklärt
in einem Artikel über König Eduard und Kaiſer Wilhelm es ſei
von den Engländern unvernünftig an dem maritimen Ehrgeiz
des Kaiſers und ſeiner Miniſter Anſtoß zu nehmen Wir ſind ſtolz
darauf verſtändige und gutmütige Völker zu ſein Wlr wollen darauf
warten uns zu ſtreiten bis wir etwas haben warum wir ſtreiten

Aus dem Geſchäftsverkehr
Eröffnung Mit dem heutigen Tage übernimmt Herr M Berger

die Bewirtſchaftung des mit allem Komfort eingerichteten Etabliſſements
Zur Gerichtslaube Albert Dehneſtraße I Herrn Berger geht infolge

ſeiner ca 20 jährigen Tätigkeit hierorts ein guter Ruf als tüchtiger und
umſichtiger Wirt voraus

Mit der Ausgabe der Loſe zur Frankfurter Pferdelottert
wird im Laufe dieſer Woche begonnen die Ziehung findet unwiderrufli
am 12 September ſtatt Auch in hieſiger Gegend erfreuen ſich dieſe Loſe
ſtets reger Nachſrage Als Hauptgewinn iſt wiederum ein eleganter
Landauer mit vier Pferden vorgeſehen ferner kommt diesmal ein ſehr nütz
liches Geſpann als 5 Preis ein mit zwei ſchweren Arbeitspferden be
ſpannter Erntewagen zur Ausſpielung Die Loſe ſind in den meiſten
Lotterie und Zigarrengeſchäften zu haben

Bankhaus Paul Schauseil Co
Halle a S Bitterfeld Delitzsch Ellenburg
An und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen etc ete

Kurshericht der Halles chen Bankfirmen vom 14 August

Dividende Zins

stadtanleihen ete
Hall conv 3 proz Stadt Anl v 1882 u t 3 97,500
do Proz heat Anl v 185 u u 7 odo do Stadt Anl v 1886 u 3 97 ,500do do do v 18922 S u 31 97 25620do 4pro2z v 1900 Ser I ank b 1806 u J 250do do Ser II unk b 1907 u 4 101 806do do Ser II S u 3 98 2502Akener 3 proz Stadt Anl u 3 SErfurter 3f proz do cdo 4proz do v 1843 S u 4 101,756do do do v 18901 u 4 1101 756Halberstädter 3/ proz Stadt Anl S Ferieh zNaumbdurger 0 do a u ,506Zerdster do do V 1905 S S u 3Landschaftl Centr Ptandbr S u 3 88 10Bdo O S u 3Sächs 4proz landsehaftl Pfandbr S u 4 103 800
do 8 proz o do S e g 88Bdo 3proZz do do S u 8 87Bdo 3 proz Provinzial Anleihe S Versch SUnstrut Reg Anl Bretl Nebra S u 3 986

Anleihen inädustr Ges
Ammendorter Papiertarik 4prorz Oblig Ha u 4 1100,756Bernb Maschinentfadrik Obl rekz I u 4Bruckdort Nietlebener Braunkoblen Obl S u 100,25 b2
Congol Hall Pfännerschafts Aktien S u 4 11016Gröliw Aktien Papiert 4 pr Hyp Anl u 4 1016Filenbvurger Kattun proz Oolg u a 102,80 dzB
Eisenacher 4 proz Rammgarnspinnerei

Oblig rckz mit 102 pr 2 u 102,506F Zimmermann Co Maschin 4pr H A u 4 101 50B
Grube Glückaut 4 proz Oblig u 100 506Halle Hettstedter 3 proz s e u V 3o 4 proz o u 101 25Hall Strassenbahn 4proz do S n 4 100,50BKörbisdort Zuckertabrik 4proz a 100 500Kyfthäuserhütte 4proz Hyp Anleihe u 4 1096Naumburg Braunk abg 4pr Hyp Anl u 4 100 306Sächs Thür Braunk 4proz Schuldv u 4 1006do II rückz mit 102 proz u 4 1016Waldauer Braunkohlen 4proz do u 4 1026do öbür v 1902 S S n 100,250
Werschen Weissent Brannk 4 pr Obl 1890 n 4 100do do do do 1898 u 4 256do do do do 18902 2 u a 4 1016
Zeitzer Paraffin u Solaröltabrik Anleihe n 4 100,506

Aktien
Hallesche Bankvereins Aktien 1305 7 z 156,50 bSpar u Vorschuss Bank Aktien 1905 2 4 576Ammendorfer Papiertabrik Aktien 1904/05 15 i 4 272b2
Bernburger MAaschinenfabrik Aktien 1904 9 uCröllwitzer Aktien Papiertabrik Aktien 190405 15 u 4 2350
Cönnern Malztabrik Aktien 190405 10 4 1808Dörstewitz Rattmannsdort Braunk Akt 190405 2 2 4 Sdo Vorzugs Aktien Io0 os5 5 4 99 50BRilenburger Kattun AMAlanutaktur Aktien 1904 05 4 122 506
Eisenwerk Brünner Artern 1905 10 4 148Feldschlösschen Brauerei Aktien I1904 05 35,256Glanzig Zuckertabrik Aktien 19005 2 i 4 123 506Halle Hettst E L A g 3 proz 1904/05 3 4 sHallesche Aktien Bierbranerei Aktien 190405 5 4 B 9

o a junge 4 5 zHallesche Maschinenfabrik Aktien 1905 32 9 4 a 126Hallesche Strassenbvahn Aktien 1805 3 4 380
Hallesche Portland Cement Fabrik 1905 5 4 13,50 b
Hildebrandsche Mühlenwerke Aktien 190405 9 4 149256
Körbisdort Zuckerfabrik Aktien 1904/05 9 4 1500Kyfthäuser Hütte Aktien 1804 20 2 4 254820Tandsberger Alalztabrik Aktien lusot wo s
Nanmburger Brannkohlen Aktien 1904 11 4 1309 ,0B
Niemberg Malzfabrik Aktien ſ150400 6 sNienburger Schlossmälzerei Aktien 1904/05 6 I 4 l1029
Riebeoksche Montanwerke Aktien 1904/05 11 21
Saohs Thür Brannk St Aktien 1904 2 2 4 edo do t Pr Akt I Em 1804 5 9 4 in

do do do II do T 5 4Waldauer Brannkohlen St Aktien 1904/05 12 4 2576Wegelin Hübner A G Aktien 1905 8 4 11466Werschen Weissentels Braunkohlen Akt 1904/05 16 4 2676
Zeitzer Maschinenbau Aktien Schaede 1804/05 7 i 4Zeitzer Parattin u Solaröltabrik Aktien 1904/05 10 1 t82,25BZnckerrattinerie Halle Aktien 190405 2 4 1sso
Bruckdorf Nietleb Berghanverein Kux E 100 o Zins o Z 20500
Konsolidierte Pfännerschaft Kuxe 30 7656
Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark tür ein Stäck
m

Ein Zzuverlässiges bewährtes beguem anzuwendende
Desinfektionsmittel muss jeder im hause haben Mls solche
hat sich in langjähriger Praxis das Lysol vor allen anderen
bewährt Trotz aller Anfeindung die dieses Präparat in
letzter Zeit auf Grund missbräuchlicher Anwendung von
nicht sachverständiger Seite erfahren hat kann nach wie
vor gesagt werden Lysol ist eines der einfachsten
villigsten bei richtigem Gebrauch ungefährlichsten Desin
fektionswittel für den Hhausgebrauch das wan sich un
wünschen kann
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Stärkewäsche auf Nem
Garantiert ohne ChlorSohonendste Behandlung

foinste Tafel Butter
grösstor Wohlgeschmack

lange Haltbarkoeit

Sehweizerkäse un t n 80

ma 60
Reines weißes

Sehweine Sehmal 96

Obst Marmelade 20

F H Krause
Gr Vlriechstr 44 Thomasiusstr 40
Leipzigerstr 16 Steinweg 24
Alter Markt 18 Boernburgoerstr 16
Er Steinstr 39 Burgstr 7

Grosser Abbruch
der Ziegelei von Bassenge Mirus

in Wahren
Halteſtelle der elektriſchen Straßenbahn Leipzig Lützſcheng

Sofort zu verkaufen
Balken Rahmen Sparren Bretter 500 Schock gute BLatten
200 000 gute Dachsteine zum Eindecken 200 000 Manoersteine
6 Stück gut erhaltene Steinowagen RKastenkarren Steinböcke

Fouerholz usw

Die grossen Trockenscheunen
für Ziegeleien und Kohlenwerke paſſend werden auch im ganzen abgegeben

Unſer Ziegelwerk Bruekdort hat ſeinen Betrieb aufgenommen
Mit Angebot in unſeren

Rohbausteinen Hintermauerungs Längsloehporösen
ſpäter auch Decken u Formsteinen ete ſtehen zu Dienſten

Bruekdorf Mietlebener Bergbau Jerein Ialle a S
u

Ia ketrojeum

u Salonöl
in leihfreien Kannen frei Haus

Beſtellkarte gratis

G R Kegel jun
M d R Sp V

Teleph 1172 Gr Ulrichſtr 7 Gegr 1848
Venga Petrolenm Glühlicht Brenner Neu

mit Bechtel s almiakſie neu vird jeder Gallſeife gewaſchene Stoff jeden

Gewebes vorrätig in Pak zu
40 Pfg bei Helmbold Cie

i e ee 2 i r GarantieZahn ziehen S Teilzablung len
Reparaturen u Umarbeitung ſchlechtſitzender

BVöllig ſchmerzlos
Viele Aner

kennungen

Gebiſſe ſchnell u billig Plomben 1,60 an

P Pred Fexstein Feipgigerſtr 43 I

Nur den Leſern dieſ Zeitg liefr mei ſeit 1881 als
De beſt r bekannten T Bollſett Salzher v fracht u Jollſrei rDe Faß a Ia D M 13 2a i a 7 WDa alcergrößte Kronherj n g Doſe 3 Heitateres

W allerſſ e 4 gibt es nicht WD ZFah üb 450 der ſo ſehr beliebt zarten jetten Nor Wr weger Salzher Grß M 11 W à 6 u üb 80 à 21
Faß desgl extra ſortiert ie an Faß à n

D Faß hoch Ia Holländer größte K V 12 n AW Faß Ia Schottiſche größte M W 27 a 6 Z m e
T extra jortierte 12 z a 6 Doſe 28 M g AchnB Degoener Sering rtzrerjd v 1881 Swinemünde 160

Linoleum
Wachstuche
ten Tapeten

zum Teil bis für die Hälfte u ein Viertel
des ſonſtigen Preiſes

Rathausſtraße 15
Jecſs Flechte

Schuppen auch die ſchmerzhaft näſſend
Art Bartflechte Naſenröte u ſonſtigen
Hautausſchlag Erklärende Vorſchriften
über ſichere Befreiung ſendet gratis und
franko

E Reinecke Leipzig 43 Oſtſtr 30

Größte Auswahl
vbilligſte Preiſe

3 Zenkwitz
Alter Markt 3

26 Zerbster
Fferdemarkt Lotterie

Ziehnng
am Zerbſter Biehmarkt
21 Auguſt 1906

a 2 Mk ſind zu haben in den durch
0560 Plakate kenntlichen Verkaufsſtellen

II Zoeidler Zerbſt General Debit

Elkfenbein Seife
nts GElefant

in Tauſenden
von Haushal
tungen beliebt

3 und unentbehr
Uich geworden

S Zu aben in
jaſt jedem Ma
terialwaren

Seifen und
Drogengeſchäſt

Nachahmungen
weiſe man

günthor Haussger

Chemnitz Kappel
DW Alleinige Fabrikanten W

n NurSanickapseln
10 Sant 3 Sal 3Cub 1

Terpinol wirken vorzüg
ch und ohne Rückschlag

bei Harmröhrenleiden Blasen
katarrh ete Preis 3 Markper Fl

Verzand hofmann Apotheke
Schwenditz Leipzig

Alleinverkauf für Halle u Ver
ſand nach auswärts Löwen

Apotheke am Markt

30 Liter
12 00 MkIa Weiss wein

5 30 LiterIa Rotwein v r
garant unverfälſcht gegen Nachnahme

Faß leihweiſe u franko zurückzuſ
J Bayersdörter Bellheim 30 Rheinpf

Konkurswaren Ausverkauf

Gr Ulrichſtraßze 46
Morgen Mittwoch den 15 d M von 3 Uhr
nachm an beginnt der Verkauf der aus der P Fenner ſchen Konkurs
maſſe herrührenden Waren zu jetzigen Taxpreiſen

Es kommen zum Ausverkauf

Kederwaren in Hand und Kriſekaſchen Treſors
J Zigarrentaſchen Portemonngies Kurz u Galan
D kteriewaren Krawatten neueſte Muſter Kragen

Manſchetten Spazierſtöcke Ahrhketten Damen Hand

J täſchchen Gürtel das Keueſte in Kippfiguren Hüſten

I vänlen Hildern Aufſätzen Photographie u Poſt
karten Albums Spielſachen uſw uſw

N vVerhkaufszeit v I u v 7
Gr h 46 im Lad

S Musiker Börse S
von 11 1 Uhr Bestellungen in Bauer s ten Rat

3 entgegen Vereine Verbindungen Gastwirte Private können
jederzeit gute Miisilt preiswert in jeder gewünschten Stärke und Besetzung
erhalten Konzerte Hochzeits u Pest Musik sowie Bälle werden mit neuestem
Programm ausgeführt Hochachtungsvoll

Tohannes Vetter Musikdirektor Königstrasse 27

Fachschule für amenschneiderei
Herderſtraße 2 I SIonas Herderſtraße 2

Gründl Unterricht im Maßnehmen Schnittzeichnen Zuſchneiden und
praktiſchen Schneidern in 3 monatlichem Kurſus

o Gefl Anmeldungen jederzeit

nimmt tägl
hausstrasse

br Waschpulver Retform
Dasselbe gibt blütenweisse völlig geruchlose Wäsche Ueberall käuflich

Waschpulver fabrik Reform G m b H Mülheim Rhein

Geld und Mühe erspart

Von Donnerstag den 16 d Mts ab ſteht ein großer Transport

W prima bayriseh Zugochsen
zu ſoliden Preiſen bei uns zum Verkauf

Oberländer Buehheim
Delitzscherstrasse 10 Ruſſiſcher Hof

S Klie fuRausfrauen

elektriſchen 2Wäſeherollen
müſſen wiſſen daß die

von A Landmmesser WaäscherollenFabrik
das höchſte Lob verdienen

Kein Drehen nötig Sehr einfach Aeußerſt billig
Es ſind zur gefl Benutzung Wäſcherollen aufgeſtellt bei

Herrn Telchmann Ammendorf
Kautseh Martinsberg 6
Laundmesser Taubenſtr 9

Beſichtigung gern geſtattet Proſpekte gratis

Flechten
Schuppen Flechte trockene u näſſende
Bart Flochts Hautausſchläge auchjtrof Aufſpringen d Haut Kopfgrind

offene Beine
neue fowohl als alte Wunden Ge
ſchwüre böſeFFinger DrtſenAnſchwell

u Entzündung uſw beſeitigt ſchnell u

gründlich die als altbewährtes Hausmittel in ihren Hauptbeſtand ſteilen ſeit

c 1806 bekannte altberühmte c

Ripp sehe Heilsalbe
Dofe 1 Mk zu haben in den Apotheken
Zahlreiche Dankſchreib

Weltberühmte Zeitzer
Kinder u Sportwagen

Nererte Modeſle in entrückeng zhönem Sti

I Kinder und Gartenmöbel
J Kinderstühle Leiter und

I Kastenwagen Eiserne Bett
stell Nàähmasch

Fahrräder
Wring Wasch uMangelmaschinen

S kaufen Sie bei uns
zu enorm billi

J Preisen KaS gratis Vertr e
Erztes Sachs Ver

Saxoalg Jrite Rr 89

z an Pferde I wo T
m Ziehung am 12 Sept 1906

Lose zu 1 Mark Il Lose zu 10 Mark ſind zu beziehen
durch das

Sekretariat des Landwirtsehaftlichen Vereins
Frankfurt a l

M Wiederverkäufer hohen Rabatt W
Zu haben in Halle C F G Kitzing Schmeerſtr 28 Gobharädt

Müller Moritzzwinger 14 S Dessen Gr Steinſtr 44 Otto Arndt
Leipzigerſtr 33 Rich M Knappe Leipzigerſtr 14 J Bartholemy Reil
ſtraße 134 Pranz Reinicke Merſeburgerſtr 159

Habe meine Praxis von Gr Ulrichstrasse 56
nach Leipzigerstrasse 100

Geschäftshaus B Freytag verlegt
Fernruf1814 J o S 7 u

ſted
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